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Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

 
Geschätzte Bevölkerung von St. Kathrein, 
liebe Kameradin und Kameraden. 
 
Ein Jahr ist zu Ende und es ist wieder an der Zeit Danke zu sagen. 
Meiner Kameradin und meinen Kameraden, für die zahlreich 
erbrachten Stunden, sei es bei Einsätzen, Übungen oder bei den 
verschiedensten Tätigkeiten und Veranstaltungen. 
Sie sind immer gewillt, ihre Freizeit zum Wohle der  
Allgemeinheit zu opfern. Aber auch den Partnerinnen sei für ihre 
Unterstützung bei den Aktivitäten der Feuerwehr gedankt. 
 
 

Weiters gilt mein Dank unserem Bereichsfeuerwehrkommando, Oberbrandrat Johann Preihs 
und Brandrat Ignaz Schiester. Sie haben immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen. Ebenso ist 
dieser Dank an Bürgermeister Peter Knöbelreiter, samt Gemeinderat und 
Gemeindebediensteten für die gute Zusammenarbeit zu richten. 
 
Ein „Vergelt´s Gott“ auch der Bevölkerung und den Gästen. Durch ihren Besuch der 
Veranstaltungen sowie den Spenden ist es uns möglich neue Gerätschaften und Fahrzeuge 
anzuschaffen, um die Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten. 
 
Durch die großartige Unterstützung des Bereichskommandos und des Bürgermeisters konnten 
im Frühjahr zwei Großinvestitionen nahezu abgeschlossen werden. Auf der einen Seite die 
Ersatzbeschaffung des Mannschafttransportfahrzeuges, welches 2015 in den Dienst gestellt 
wird, sowie auf der anderen Seite als Ersatz für das Tanklöschfahrzeug, die Beschaffung eines 
HLF2 (Hilfeleistungsfahrzeug), dessen Indienststellung voraussichtlich 2017 stattfindet. 
 

Wir werden aus den schönsten Träumen gerissen, 
um so manchen Albtraum zu erleben. 

 
Dieser Spruch ist unser täglicher Wegbegleiter. Waren es generell Verkehrsunfälle oder PKW 
Bergungen, im Winter der Eisregen oder im Sommer der Großbrand in der Nachbargemeinde, 
fast alle Schadensfälle ereigneten sich in den Nachtstunden. 
Ich kann jedoch versichern, wir werden auch in Zukunft nicht weiterträumen, sondern zur Tat 
schreiten, wenn die Sirene ertönt und das Handy läutet. 
 
Wir, die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Kathrein a.H., werden wieder 365 Tage im 
Jahr und 24 Stunden am Tag für euch einsatzbereit sein. 

Zum Abschluss wünsche ich allen Kameraden/innen, sowie deren Familien und der  
Bevölkerung viel Gesundheit und ein unfallfreies, erfolgreiches Jahr 2015 

Hauptbrandinspektor 
Horst Weghofer 

Kommandant  
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Hilfsbereitschaft ist eine Tugend, die nicht immer  

belohnt wird und trotzdem Sinn macht!  
 
 
Sehr geehrte Kathreinerinnen und Kathreiner , 
geschätzte Feuerwehrkameraden!  
 
Und wieder ist ein Jahr wie im Flug vergangen. Wir konnten 
heuer von Glück reden, dass wir trotz des verregneten Jahres 
von gröberen Unwettern (Hochwasser, Muren, …) verschont 
blieben. 
 

Doch so einfach wollte es uns das Wetter auch nicht machen, im Winter wurden die 
Bevölkerung und natürlich auch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr auf eine harte Probe 
gestellt. Durch starken Eisregen kamen wir in Situationen, die für uns alle neu waren. Aber 
durch ihre gute und zielstrebige Ausbildung konnten unsere Feuerwehr und alle beteiligten 
Helfer den Kampf gegen diese höhere Naturgewalt gewinnen. Durch die Aufbringung großer 
Mühen und viel Zeit wurden größere Schäden an Personen und Gebäuden verhindert. Um all 
diesen Herausforderungen jedoch Stand halten zu können, bedarf es der dementsprechenden 
Ausbildung und Weiterbildung unserer Feuerwehrkameraden, die durch die Unterstützung 
unseres HBI Horst Weghofer und OBI Thomas Grill in vollster Weise gegeben sind. 
Um ein wenig Abwechslung in die Arbeit der Feuerwehr zu bringen, ist es auch von großer 
Bedeutung Veranstaltungen zur Pflege der Kameradschaft, anzubieten oder zu besuchen. 
 
Um einen reibungslosen Ablauf für die Herausforderungen der Freiwilligen Feuerwehr 
gewährleisten zu können, sind auch finanzielle Mittel von großer Bedeutung. So konnte für die 
Anschaffung eines neuen MTF für unsere Feuerwehr auch seitens der Gemeinde und mit 
Unterstützung unseres LH.-Stv. Hermann Schützenhöfer ein angemessener Betrag in Aussicht 
gestellt werden. 
Ich möchte aber auch im Namen der Bevölkerung von St. Kathrein am Hauenstein für eure 
erbrachten Leistungen im abgelaufenen Jahr ein herzliches Dankeschön aussprechen.  
 
Ein Dank gilt natürlich auch allen Spendern und Gönnern die unsere Feuerwehr  
immer unterstützen.  

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
ein unfallfreies Jahr 2015 wünscht euch euer  

Peter Knöbelreiter  
Bürgermeister 
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Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

 Aktive 56  

 Jugend 2 

 2. Abteilung 14 
 

 Gesamt 72 

MITGLIEDERSTAND 

EINSATZ-, ÜBUNGS-, TÄTIGKEITSSTATISTIK 

Einsatzstatistik 

 

 1 Brandeinsatz 

 24 Technische Einsätze 

 159 eingesetzte Mitglieder 

 

 467 Einsatzstunden 

 

 

 

Tätigkeitsstatistik 

 

 156  Tätigkeiten 

 907  eingesetzte Mitglieder 

 7306  Tätigkeitsstunden 

Übungsstatistik 

 

 68 Übungen 

 600 eingesetzte Mitglieder 

 

 

 1258 Übungsstunden 

 

 

 

Gesamt 
 

 249 Tätigkeiten 

 1666 eingesetzte Mitglieder 

 9027 freiwillig erbrachte Stunden 
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AUSZEICHNUNGEN 
 

40 Jahre Mitgliedschaft 

BR Ignaz Schiester 

HFM Lorenz Buchebner 

HFM Gerhard Tösch 
 

Bewerterspange in Silber 

BM Helfried Schiester 
 

Verdienstzeichen der 2. Stufe des 

Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz 

OBI Thomas Grill 
 

Verdienstzeichen der 3. Stufe des 

Landesfeuerwehrverbandes Steiermark 

HFM Franz Mock 

HFM Johann Schneidhofer 
 

Verdienstzeichen der 2. Stufe des 

Landesfeuerwehrverbandes Steiermark 

BFA Erich Schaflinger 
 

Verdienstkreuz in Bronze der 

Steiermärkischen Landesregierung 

BM Peter Haubenwaller 
 

Verdienstkreuz in Silber der 

Steiermärkischen Landesregierung 

BR Ignaz Schiester 
 

Verdienstzeichen der 3. Stufe des 

Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes 

HBI Horst Weghofer 

ABI d.F. Manfred Gesslbauer 
 

KURSBESUCHE 
 

Atemschutzwart-Lehrgang 

HFM Bernhard Moosbauer 
 

Einsatzleiter-Lehrgang 

LM d.F. Georg Schaberreiter 

LM Helmut Weghofer 
 

Maschinisten-Lehrgang  

HFM Georg Wurm 
 

Technischer-Lehrgang 1 

OFM Verena Könighofer 

TLF Maschinisten-Lehrgang 

HFM Robert Haubenwaller 
 

Sanitäter-Lehrgang 

HFM Jakob Grabenhofer 

HFM Robert Haubenwaller 
 

ABZEICHEN 
 

Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen in Silber 

JFM Mario Bauernhofer 

JFM Michael Grill 
 

Technische Leistungsprüfung in Bronze 

HFM Florian Feldhofer 

FM Matthias Grabenhofer 

FM Eric Kroisleitner 

HFM Thomas Kroisleitner 

OFM Michael Schneidhofer 

FM Christoph Weghofer 
 

Technische Leistungsprüfung in Silber 

FM Johannes Dissauer 

HFM Jakob Grabenhofer 

HFM Robert Haubenwaller 

OFM Verena Könighofer 

HFM Robert Mock 

HFM Stefan Mock 

LM d.F. Georg Schaberreiter 

LM d.F. Thomas Schiester 

HFM Markus Weissenbacher 

HFM Martin Willenshofer 

HFM Georg Wurm 
 

Sanitätsleistungsabzeichen in Silber 

OBI Thomas Grill 

OLM d.F. Gerhard Pusterhofer 

LM Helmut Weghofer 
 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 

FM Christoph Weghofer 
 

Sanitätsleistungsabzeichen in Gold 

BI d.S. Robert Grill 
 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 

LM d.F. Georg Schaberreiter 

LM Helmut Weghofer 
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Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

EINSÄTZE 

PKW Bergung Richtung Bergbausiedlung am 24. Jänner 

Verkehrsunfall auf der B72, Höhe Einfahrt Baumgartner Herbert mit drei verletzten Personen am 27. Februar 

PKW Bergung Richtung Bergbausiedlung am 7. März
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EINSÄTZE 

LKW Bergung bei der Zufahrt Wolfgang Höfer (vulgo Brandschuster) am 16. Mai

Wirtschaftsgebäudebrand am 25. Juli
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Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

ÜBUNGEN 

Für die Aus- und Weiterbildung unserer Kameraden wurden wieder zahlreiche Stunden für Gruppen-,  

Zugs- und Gesamtübungen aufgewendet. Unter dem Schwerpunktthema „Forstunfall im unwegsamen 

Gelände“ wurden sämtliche Übungen durchgeführt. 

Beginnend mit den vier Gruppenübungen, welche an vier Wochenenden von März bis Mai stattfanden, 

wurde das Retten einer verletzten Person im steilen Gelände geübt. Durch die schwierigen Bedingungen 

wurde ein Seilgeländer erstellt und das Menschenrettungsset zur Rettung eingesetzt. Aufbauend auf die 

Gruppenübungen wurden im September zwei Zugsübungen auf dem Areal des Sägewerkes Baumgartner 

abgehalten. Übungsannahme der beiden Zugsübungen war eine in einem Rundholzstapel eingeklemmte 

Person, welche mittels Hebekissen aus dieser Zwangslage befreit werden musste. Ein herzliches 

Dankeschön der Familie Baumgartner für die Zurverfügungstellung des Vorplatzes, sowie für die köstliche 

Verpflegung nach Beendigung der beiden Zugsübungen. 

Die alljährliche Florianiübung wurde heuer als Branddienstübung am 2. Mai beim Anwesen Meierhofer 

(vulgo Sonnleitner) abgehalten. Im Zuge dieser Übung wurde auch der neu errichtete Löschteich 

einbezogen. Ein großer Dank an die Familie Meierhofer für die sehr schmackhafte Verpflegung! 

Das Übungsjahr wurde am 8. Oktober mit der Herbstübung im Forst der Familie Schaberreiter  

(vulgo Karnhofer) abgeschlossen. Bei dieser Übung war auch das Rote Kreuz Ratten involviert. Nach 

getaner Arbeit wurde die gesamte Mannschaft von den Wirtsleuten Zimmermann zu einer Jause und 

Oktoberbier geladen, dafür einen herzlichen Dank. 

Gruppenübungen am Gelände von Manfred Gesslbauer 

Zugsübungen am Gelände von Hubert Baumgartner 
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JUGEND 

Florianiübung beim Anwesen Meierhofer (vulgo Sonnleitner) 

Herbstübung im Forst beim Anwesen Schaberreiter (vulgo Karnhofer) 

Bei der Friedenslichtaktion am 24. Dezember 2013, 

überreichte uns Herr Johann Grill eine selbstgemachte 

Holzlaterne. Ein herzlicher Dank im Namen der 

Feuerwehrjugend für diese Spende. 

Alle Mädchen und Burschen, die im 12. Lebensjahr 

(Jahrgang 2003) sind und Interesse haben der 

Feuerwehrjugend beizutreten, können sich bei  

HBI Horst Weghofer oder BM Peter Haubenwaller 

melden. Für Fragen bezüglich der Feuerwehrjugend 

steht der Ortsjugendbeauftragte BM Peter Haubenwaller 

(0664/5452360) gerne zur Verfügung. 
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Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

ATEMSCHUTZ 

Am 25. Jänner wurde im Zuge des Einsatzleiterkurses an der Feuerwehrschule Lebring ein Chemieunfall mit 
Menschenrettung geübt. Im Rahmen der Gesamtübung (Fam. Meierhofer, vulgo Sonnleitner) konnten, bei 
der Annahme eines Wirtschaftsgebäudebrandes, drei verletzte Personen von unseren 
Atemschutzgeräteträgern geborgen werden. Die richtige Handhabung der Atemschutzgeräte und das 
korrekte Löschen eines Feuers wurde von fünf Kameraden im Brandcontainer in Weiz hervorragend 
erledigt. Am 25. Juli hatten wir auch einen Brandeinsatz in Falkenstein, den wir durch unsere ständigen 
Übungen und Ausbildungen mit Kompetenz und ruhigem Arbeiten gut gemeistert haben. 

FUNK 

Am 3. Mai fand heuer die Abschnittsfunkübung in Fischbach statt, wo wir mit vier Personen teilnahmen. 
Die Feuerwehr Ratten veranstaltete am 16. November den 30. Bereichsfunkleistungsbewerb in Bronze. Von 
unserer Wehr stellten sich drei Kameraden den Aufgaben, wobei wir sehr gute Ergebnisse erzielen 
konnten.  
Heuer fand auch die umfassende Umstellung von analoger auf digitale Funktechnik statt. 
Das Digitalfunknetz dient zur internen Kommunikation aller Behörden und Organisationen.
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BEWERBE 

Wettkampfgruppe A — LM d.F. Georg Schaberreiter 

In St. Ruprecht an der Raab wurde heuer der Bereichsleistungsbewerb ausgetragen. Dort erreichten wir in 
Bronze den 8. Rang und in Silber den 9. Rang. Eine Woche später in St. Jakob erzielten wir in Bronze den  
5. Rang und in Silber den 3. Rang.  
Der Landesfeuerwehrbewerb wurde in diesem Jahr in der Nachbargemeinde Krieglach veranstaltet. Dabei 
konnten wir den 15. Rang in Bronze und den 14. Rang in Silber erkämpfen. 
Am 26. Juli fand in Sulz ein Nassleistungsbewerb statt, wo wir in Bronze den 2. Platz erzielten. Beim 
abschließenden Kuppelcup in Falkenstein konnten wir uns noch die Silbermedaille sichern. 

Wettkampfgruppe B — BR Ignaz Schiester 

Als Gruppenkommandant der Bewerbsgruppe mit Alterspunkten bin ich stolz auf meine Kameraden—die 
2014 hervorragende Leistungen erbracht haben. So konnten wir beim Bereichsleistungsbewerb in 
St. Ruprecht a. R. den hervorragenden 2. Platz erreichen. Beim Bereichsbewerb in St.Jakob im Walde waren 
wir nicht zu schlagen und sicherten uns den 1. Platz. In Krieglach beim Landesleistungsbewerb erreichten 
wir unter vielen Teilnehmern den sehenswerten 7. Platz. Bei strömendem Regen und tiefem Boden in 
Markt Hartmannsdorf konnten wir beim Nachtnassbewerb einen tollen 2. Platz holen. 
 
Durch die hervorragenden Leistungen beider Bewerbsgruppen unserer Feuerwehr konnten wir im 
Supercup des Bereiches Weiz mit Stolz den 2. Gesamtplatz für unsere Feuerwehr erreichen. Danke beiden 
Gruppen für ihren Wettkampfgeist! 



- 12 - 

Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

TECHNISCHE HILFELEISTUNGSPRÜFUNG 

Zu einem wichtigen Bestandteil in unserer Ausbildung, ist die Technische Hilfeleistungsprüfung geworden. 
So konnte diese Prüfung am 26. April vom Bewerterstab ohne Fehler abgenommen werden.  

SANITÄT 

Am Samstag, dem 25. Oktober wurde von unserer Wehr 
die diesjährige Abschnittssanitätsübung durchgeführt. 
Bei dieser Übung lag das besondere Augenmerk in der 
Zusammenarbeit zwischen dem Feuerwehr-
Sanitätspersonal und dem Personal der 
Menschenrettung und Absturzsicherung. Dabei wurden 
die Kameraden der Feuerwehr St. Kathrein vom 
Bereichsflughelfer BI d.F. Christian Hermann und von 
drei Kameraden der Bergrettung unterstützt. 
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BEREICHSSCHIRENNEN AM HAUERECK, 28. FEBRUAR 

Am 12. April stellten sich unsere Kameraden LM Helmut Weghofer und LM d.F. Georg Schaberreiter, sowie 
einige Kameraden aus den Nachbarwehren dieser Herausforderung. Alle wurden mit Gold belohnt. 
Herzliche Gratulation. 

FLA-GOLD BEWERB — „DIE FEUERWEHRMATURA“ 

Bei nicht ganz so tollem Wetter, konnten wir diese Meisterschaften bestens durchführen. 
Der Dank der Feuerwehr gilt dem Bereichsfeuerwehrkommando für die Zuerkennung dieser Veranstaltung. 
Danken dürfen wir aber auch der Sportunion, sowie der Bergrettung für die Unterstützung. 
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Feuerwehr St. Kathrein a. H. 

KAMERADSCHAFTSPFLEGE 

Das traditionelle Eisschießen gegen die Kameraden 
der FF Gasen wurde am 22. Februar in Gasen 
durchgeführt. In diesem Jahr mussten wir uns gegen 
die Hausherren eindeutig geschlagen geben. Wir 
werden hart trainieren um uns das „große Knödel“ 
wieder zu holen. 

Feuerwehrausflug ins Schilcherland 

Am 30. und 31. August konnten wir uns mit Köstlichkeiten des Schilcherlandes verwöhnen lassen. Nach 
dem Frühstück beim Schneiderwirt, wurden wir durch das Kernbuammuseum geführt. Beim Besuch im 
Stölzle Glasmuseum durfte unser Leo das Glasblasen vorführen und am Nachmittag machten wir eine 
Bummelfahrt mit dem „Flascherlzug“. Der Sonntag Vormittag wurde mit einem geführten Rundgang durch 
Stainz verbracht. Bevor wir die Heimreise antraten, besuchten wir noch den Buschenschank der Familie 
Maier-Paar in St.Margarethen an der Raab um den Ausflug ausklingen zu lassen. 



Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit  

- 15 - 

 
Im Laufe des Jahres 2014 wurden zwei runde 
Geburtstage gefeiert. 
 

50 Jahre: OBM Peter Hofer 
50 Jahre: HFM Karl Wurm 

 
Wir wünschen beiden Kameraden  

alles Gute und viel Gesundheit. 

Für Feuerwehrnachwuchs sorgten in diesem Jahr Andrea und Helfried Schiester,  
sowie Anita Spreitzhofer und Martin Willenshofer. 
 
Der 24. September war für Anita und Martin ein besonderer Tag — Sohn Lian wurde geboren. 
 
Der zweite Sohn von Andrea und Helfried erblickte am 3. Oktober das Licht der Welt. Mit dem Namen 
Florian wurde ihm die Feuerwehrmitgliedschaft schon in die Wiege gelegt . 

Wir gratulieren beiden Familien sehr herzlich und wünschen  
das Allerbeste für den weiteren Lebensweg

GEBURTSTAGE

STORCHENPOST 

Peters Kameraden der Wettkampfgruppe 

Anita Spreitzhofer und Martin Willenshofer  
mit Sohn Lian 

Andrea und Helfried Schiester  
mit den Söhnen Markus und Florian 
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VORANKÜNDIGUNGEN 2015 
 

Wehrversammlung 

 28. März 2015, 15.00 Uhr 

 

Florianitag mit Tag der offenen Tür  

und Kinderprogramm 3. Mai 2015 

 

Feuerwehrfest im Rüsthaus 

 1. und 2. August 2015

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN 

 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144 

 

Euro-Notruf 112 

Bergrettung 140 

 

HBI Horst Weghofer 0664/2013263 

OBI Thomas Grill 0676/9312032 


